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1. Kreisklasse D/H

SSV Wittenberge : TuS Ofen 
Montag, 12.02.2024, 19:45 Uhr

de Vries und Münch bleiben gegen den SSV Wittenberge 
ungeschlagen

Am 15. Spieltag der 1. Kreisklasse D/H traf der SSV Wittenberge am Montagabend auf die Gäste
vom TuS Ofen. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von de Vries und Münch, die in allen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Uwe Seitz, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Meirose /
Meirose das Match gegen Seitz / Lisekam und gewannen mit 8:11, 11:8, 11:9 11:9. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Jacobs / Wegner die Begegnung gegen de Vries / Münch mit 1:3 verloren. Denker /
Hullen holten dagegen mit einem 3:1 gegen Pohl / Müller einen Punkt für ihr Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Den Sieg von Ulrich Münch konnte Michael Jacobs im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Rainer Denker seinem Gegner Johann de Vries letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Einen Erfolg verpasste Stephan Meirose beim 1:3 gegen Timo Lisekam und er
konnte das Match, in das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten,
wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Wenige Chancen hatte Olaf Meirose beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Uwe Seitz, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwar brachte
Manfred Müller Tammo Wegner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tammo
Wegner mit 3:1 durch. In vier Sätzen verlor indessen Martin Hullen seine Partie gegen Dietmar Pohl.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
nachfolgend Michael Jacobs bei seiner Pleite gegen Johann de Vries. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Jacobs nun bei 9 Siegen und 16 Niederlagen. Rainer Denker verpasste
es derweil mit einem 12:14, 11:9, 8:11, 8:11 gegen Ulrich Münch, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Uwe Seitz konnte Stephan Meirose derweil den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der 9:3-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SSV Wittenberge am 20.02.2024 gegen den SSV Jeddeloh III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.02.2024 gegen TT WST/Ekern (SG) VII mitnehmen.

 Statistik:
 SSV Wittenberge

Doppel: Meirose / Meirose 1:0, Jacobs / Wegner 0:1, Denker / Hullen 1:0 
Einzel: M. Jacobs 0:2, R. Denker 0:2, S. Meirose 0:2, O. Meirose 0:1, T. Wegner 1:0, M. Hullen 0:1 
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 TuS Ofen
Doppel: de Vries / Münch 1:0, Seitz / Lisekam 0:1, Pohl / Müller 0:1 
Einzel: J. Vries 2:0, U. Münch 2:0, U. Seitz 2:0, T. Lisekam 1:0, D. Pohl 1:0, M. Müller 0:1


